
                 Restaurierung der 1848 von Michael Schmitt erbauten Orgel 

           in der Evang.- Luth. Kirche Gießübel 

            durch Orgelbau Hoffmann & Schindler / Ostheim - Rhön 

                     Präsentation zur  Orgelweihe am Sonntag den 30. Juli 2017 



Erster Bauabschnitt 2014 

Restaurierung der Spielanlage 

 



Blick auf den Spieltisch vor der Restaurierung 



Abgespielte Tastenbeläge und die pneumatische 

Registerwippe des angebauten Registers Zimpel 2f. 



Blick auf die Klaviatur vor der Restaurierung 



Restaurierungsarbeiten an den originalen 

Manualklaviaturen 

 



• Die restaurierten 

Klaviaturen beim 

Zusammenbau 



Restaurierung der 

Pedalklaviatur, mit 

Aufleimen 

abgespielter 

Tastenbeläge 



Blick auf die restaurierte Pedalklaviatur 

 



Die restaurierte Pedalklaviatur nach dem Einbau 

 



Fertigstellung des I Bauabschnittes, mit den restaurierten 

Klaviaturen 

 



II Bauabschnitt, Ausbau des stark Hylotox belasteten 

Pfeifenwerkes am 26.10.2015 

 



Blick auf die originalen Prospektpfeifen des 

Principalbaß 8‘ der Vorgängerorgel 

 





Blick in das Hauptwerk vor dem Ausbau des 

Pfeifenwerkes 

 



Blick auf Holzflöte 8‘ und Bordun 16‘ 

 



Blick auf das Diskantpfeifenwerk des II Manuals 

 



Blick auf das angebaute Register Zimpel 2 fach 

 



Blick auf Teilbereiche der Mixtur vor der Restaurierung 

 



Principalbaß 8‘ der von Johann Christian Dotzauer 

erbauten Vorgängerorgel am originalen Standort  



• Detail einer der 

barocken 

Prospektpfeifen 

aus der 

Vorgängerorgel 



  



Blick auf den vorgefundenen Zustand auf den 

Pfeifenstöcken 

 



Absaugen aller mit dem Holzschutzmittel Hylotox 

belasteten Oberflächen mit einem Spezialstaubsauger 

 



Blick auf das lehre von Johann Christian Dotzauer  

1748 gefertigte Orgelgehäuse 

 



Blick vom Blasebalg auf die gereinigte Orgelanlage 

 



Blick in die Manualwindlade mit dem Schadensbild der 

Trocknungsrisse im Kanzellenbereich 

 



Blick in den Windkasten vor der Überarbeitung 

 



Restaurierung des Pfeifenwerkes und Intonationskontrolle 

auf der Intonierlade 



Detail Aufstellung des Pfeifenwerkes auf der Lade 

 



Dreieckige Holzflöte 8‘ 



Blick auf das Pfeifenwerk vor dem Einbau der Mixtur, im 

Vordergrund Sesquialter, Gedackt 4‘ und Holzflöte 8‘ 

 



Instandsetzung des Schleierwerkes 



Instandsetzung des Schleierwerkes 



Blick auf die wiederhergestellte Prospektfront 

 



Blick auf die fertig restaurierte Spielanlage 



 

Erbaut:  1748  Neubau Johann Christian Dotzauer Hildburghausen 

  1848 Neubau im vorhandenen Gehäuse Michael Schmitt Schmiedefeld   

  1883 Umbau Leonhard Müller Oberneubrunn 

  1957 Umdisponierung Rudolf Böhm Gotha 

  1980 Reparatur Norbert Sperschneider Weimar                               

Restaurierung:  2014 – 2017  Orgelbau Hoffmann & Schindler , Ostheim / Rhön 

 

Disposition  

 1. Manual     C – f’’’                                                 2. Manual    C – f’’’ 

           - Principal 8'                                                                - Gedackt  8‘  

           - Gr. Gedackt  16‘   - Salicional   8‘   

           - Holzflöte 8‘   - Gemshorn  4'  

                                - Principal  4‘   - Principal  2‘           

           - Gedackt 4‘   - Zimpel 2f   1 1/3‘  

                                - Waldflöte 2’                                                              

           - Klein-Sesquialter 1 1/3’, 4/5’ 2f      

                                - Mixtur 4f. 2‘   

    

                   Pedal:   C – d’                                                      Spielhilfen: 

          - Subbaß 16‘  Manualkoppel       II / I 

          - Ocavbaß 8’   Pedalkopel              I / P 

          - Choralbaß 4‘  Sperrventil I Manual 

     Calkantenzug 

 

System:  Schleifladen mit mechanischer Ton und Registertraktur  

Stimmung: Gleichschwebend, a‘ 440 Hz bei 18° C ,  Winddruck 75 mm / Ws  

Anzahl der Register: 16 klingende Register   

Anzahl der Pfeifen: 1046  Pfeifen 
                Copyright Juli 2017 

       Orgelbau Hoffmann & Schindler 

                Ludwig-Jahn-Str. 18 

              97645 Ostheim / Rhön 



Das am 21. Mai 2017 wieder eingeweihte Instrument 
 


